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ZEICHENERKLARUNG

ERLAUTERUNGEN

I.LFESTSETZUNGEN (ANORDNUNGEN NORMATIVEN INHALTS)

GRENZE DES RAUMLICHEN GELTUNGSBEREICHES DES BEBAUUNGSPLANES
ART DER BAULICHEN NUTZUNG:

GEWERBEGEBIET
INDUSTRIEGEBIET

SONSTIGE SONDERGEBIETE MIT ZWECKBESTIMMUNG(AUTOBAHNMEISTEREI)

MASS DER BAULICHEN NUTZUNG:
GESCHOSSFLACHENZAHL

BAUMASSENZAHL

GRUNDFLACHENZAHL

ZAHL DER VOLLGESCHOSSE ALS HOCHSTMASS

FIRSTHOHE IN METERN UBER MITTLERER GELANDEHOHE

BAUWEISE BAULINIEN BAUGRENZEN:
OFFENE BAUWEISE
ABWEICHENDE BAUWEISE

BAUGRENZE

VERKEHRSFLACHEN:
STRASSENVERKEHRSFLACHEN
VERKEHRSFLACHENBEGLEITGRUN
STRASSENBEGRENZUNGSLINIE

OFFENTLICHE PARKFLACHE

FLACHEN FUR VERSORGUNGSANLAGEN:

ELEKTRIZITAT

HAUPTVERSORGUNGSLEITUNGEN:
OBERIRDISCHE HAUPTVERSORGUNGSLEITUNGEN

UNTERIRDISCHE HAUPTVERSORGUNGSLEITUNGEN

GRUNFLACHEN:

OFFENTLICHE GRUNFLACHEN
PARKANLAGE

WASSERFLACHEN UND FLACHEN FUR DIE WASSERWIRTSCHAFT,DEN
HOCHWASSERSCHUTZ UND DIE REGELUNG DES WASSERFLUSSES:

OFFENTLICHE WASSERFLACHEN

PLANUNGEN,NUTZUNGSREGELUNGEN MASSNAHMEN UND FLACHEN FUR
MASSNAHMEN ZUM SCHUTZ.ZUR PFLEGE UND ZUR ENTWICKLUNG VON
NATUR UND LANDSCHAFT:

ANPFLANZEN VON BAUMEN
ERHALTEN VON BAUMEN

UMGRENZUNG VON FLACHEN ZUM ANPFLANZEN VON BAUMEN UND STRAUCHERN

SONSTIGE PLANZEICHEN:

MIT GEH- FAHR-UND LEITUNGSRECHTEN ZU BELASTENDE FLACHEN ZUGUNSTEN
DER STADT ELMSHORN

UMGRENZUNG VON FLACHEN.DIE VON DER BEBAUUNG FREIZUHALTEN SIND
SCHUTZWALL MIT ANGABE DER HOHE OK. GELANDE

UMGRENZUNG VON FLACHEN BEI DEREN BEBAUUNG BESONDERE BAULICHE
SICHERUNGSMASSNAHMEN ERFORDERLICH SIND (ERDFALL)

ABGRENZUNG UNTERSCHIEDLICHER NUTZUNG

UMGRENZUNG YON FLACHEN FUR MASSNAHMEN ZUM SCHUTZ, ZUR PFLEGE
UND ZUR ENTWICKLUNG VON NATUR UMD LANDSCHAFT

ll. DARSTELLUNGEN OHNE NORMCHARAKTER
VORHANDENE BAULICHE ANLAGEN

KUNFTIG FORTFALLENDE BAULICHE ANLAGEN
FLURSTUCKSBEZEICHNUNGEN

VORHANDENE FLURSTUCKSGRENZEN MIT GRENZSTEINEN
KUNFTIG FORTFALLENDE FLURTUCKSGRENZEN

ERDFALL

MASSZAHLEN IN METERN

WENDEKREIS MIT RADIUS

SICHTDREIECKE

RICHTUNGSPFEILE

lll. NACHRICHTLICHE MITTEILUNG

SCHUTZBEREICH FUR GASLEITUNG
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SCHUTZBEREICH FUR 110-KV FREILEITUNG/PREUSSEN ELEKTRA(BAUHOHENBESCHRANKUNG)

ZAHL DER VOLLGESCHOSSE
GESCHOSSFLACHENZAHL
BAUWEISE

ART DER BAULICHEN NUTZUNG
GRUNDFLACHENZAHL
BAUMASSENZAHL

FIRSTHOHE IN METERN
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Aufgestellt axilg‘ur':d %es Aufstellungsbeschlusses des Stadtverordneten-Kolle-
giums vom . Fed, 199 . Die ortsubliche Bekanntmachung des Aufstel-
ll.&ng’sbeschlusses ist durch Abdruck in den “Elmshorner Nachrichten” am

. Nov, 1992 erfoigt

Elmshorn,] I UKL 1994
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Das Stadtverordneten-Kollegium hat am 28, R*— i 1994 den Entwurf des
Bebauungsplanes mit Begrundung beschlossen und zur Auslegung bestimmit

1 1. Okt. 1994

Elmshomn,

Das Stadiverordneten-Kollegium hat die vorgebrachten Bedenken und
Anregungen sowie die Stellungnahmen der Trager offentlicher Belange am
Nis 1994 gepruft. Das Ergebmis ist mitgeteilt worden

13. it

Elmshorn
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Die Beseitigung der geltend gemachten RechtsversioBe und die Erfullung der
Nebenbestimmungen wurden durch satzungsandermnden Beschiufl des Stadtve-
rordneten-Kollegiums vom O3 . 42 @S veranlaBt, die Hinweise sind be-
achtet

Dieses wurde mit ErlaB des Innenministers vom 22 .04, A A9

bestatigt ) )
Gleichzeitig wurden die ortlichen Bauye

Elmshorn, 1930
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hriften mit Nebenbestimmungen
P genehmigt.

FASSUNG DURCH DAS STADTVERORDNETEN-KOLLEGIUM VOM 13, 0kt 1ag
<4 7.Dez. 183

FOLGENDE

FUR DEN BEREICH SUDLICH DER ALTEN B 5, WESTLICH UND NORDLICH DES RAMSKAMPS

BESTEHEND AUS DER PLANZEICHNUNG (TEIL A) UND DEM TEXT (TEIL B), ERLASSEN:

PLANZEICHNUNG TEIL A

ES GILT DIE BAUNUTZUNGSVERORDNUNG (BauNVO) VOM 22. APRIL 1993 (BGBI.1S. 466)

0510 20 30 40 50
M. 1:1000 '

Hinweis:
Fur den gesamten Geltungsbereich, auf3er B 158 (1)
gilt die textliche Erganzung B 158 (2)
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Die von éje _Planuna berihrten Trager offentlicher Belange sind mit Schreiben

®

Die frihzeitige Burgerbeteiligung nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB st am

2 5, Nov, 199 durchgefuhrt worden. vom 0V, 1992 zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert worden.
Eimshon, {1 1, Ukt. 1994 eimshomn, § 1. Oki. 1994
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21.JULl 1334

Der katastermaBige Bestand am

Nach § 3 Abs. 2 BauGB haben der Entwurf des Bebauungsplanes, bestehend
aus der Planzenl;h_rTng (Teil A} und dem Text (Teil B), sowie die Begnindung in
der Zeit vom ' 1 Juni 198 bis zum 5, Juli 1395 wahrend der
Dienststunden offentlich ausgelegen. Die offentliche Auslegung ist mit dem
Hinweis, daB Bedenken und Anregungen wahrend der Auslegungsfrist von je-
demann schriftiich oder zu Protokoll geltend gemacht werden konnen, am
2 1. Mai 199% in den “Elmshorer Nachrichten™ ontsiiblich bekanntge-

sowie die geometrischen

Festlegungender neuen stadtebaulichen Planung werden als richtig bescheinigt.
ausgenommen Baumbestand und Knicks.

1 2. 0KT. 1394

Pinneberg,

macht worden =7
eimshom. 1 1. Okt. 1984 4
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Der Bebauungspian, ?es!ehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text Der ngauungsglan ist nach § 11 Abs.. 1 Halbsatz 2 BauGB am Sa
(Teil B), wurde am kt, 994 vom Stadtverordneten-Kollegium als 15 feb. | .9_ _dem Innenminister angezeigt worden. Dieser hat mit ErlaB NN
Satzung beschlossen vom _J L Mai 1995 N
Az 1 #10e — B412. 413 ~56. 4T (15&) %
Die Begrindung zum Bebauungsplan wurde mit BeschluB des Stadtverordne- erkiant, daf3 er
ten-Kollegiums vom A 3, 0ki, 1994 gebilligt _
- eine Verletzung von Rechtsvorschrifien &ishigeltend macht ereé— —
O O O o ® ~
4 o
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Die Durchfiihrung des Anzeigeveriahrens zum Bebauungsplan sowie die Stelle,
bei der der Plan auf Dauer wahrend der Dienststunden von jedermann eingese-
hen werden kann und iber den Inhalt Auskunft zu erhalten ist, sind am .
02.04Y. AAQ § onsiibiich bekanntgemacht worden. In der Bekanntma- |
chung ist aufdie Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvor- ‘
schriften und von Mangeln der Abwagung sowie auf die Rechtsfolgen (§ 215

Abs. 2 BauGB) und weiter auf Falligkeit und Erloschen von Entschadigungsan- =
sprichen (§ 44 BauGB) hingewiesen worden. Die Satzung ist ;

oY. 04. 490, in Kraft getreten
Eimshomn, 0 4 April 1996 51‘}

Die Bebauungsplansatzung. bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem
Text (Teil B). wird hiermit ausgefertigt

Eimshom, 2 §, Marz 1998

SOWIE AUFGRUND DES § 9 ABS. 4 BauGB IN VERBINDUNG MIT §92 DER LANDESBAUORDNUNG (LBO) IN DER FASSUNG DER BEKANNTMACHUNG VOM 11. JULI 1994 (GVOBI. Schl.-Holst. S.

Berohts g/i ;

14. SEPT.
.8_

2324
.. : 1994 766
AUFGRUND DES § 10 DES BAUGESETZBUCHES (BauGB) IN DER FASSUNG DER BEKANNTMACHUNG VOM (8. DE ZEMBER 1986 (BGBI.1S. 2253), ZULETZT GEANDERT DURCH GESETZ VOM 22 APRiL 1993 (BGBI. | S. 466),

3%%13‘) WIRD NACH BESCHLUSS-

SATZUNG DER STADT ELMSHORN UBER DEN BEBAUUNGSPLAN NR. 158

Amtliche Planunterlage fiir einen Bebauungsplan

Gemeindebezirk:
Gemarkung:

Flur:
Ungefahrer Malistab:

Katasteramt Pinneberg

Pinneberg, 21.07. 1994
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Elmshorn
Elmshorm- Ekholt
Klein Nordende
Kolln-Reisiek
TIKR), 11 (KN}, 11EK)
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grasedyck-kernb
Polygon

grasedyck-kernb
Textfeld
s. B 158 (1)

grasedyck-kernb
Textfeld
   
   Hinweis:
   Für den gesamten Geltungsbereich, außer B 158 (1)
   gilt die textliche Ergänzung B 158 (2)




